Die Kristall-Programmierung für den 29.5.2002

Der 29. Mai 2002 stellt für die globale Entwicklung unseren Planeten einen wesentlichen Zeitpunkt dar. Es ist dies eine Chance, in die evolutive Entwicklung wertvolle Impulse einzubringen. Dieser Tag trägt eine spezielle „Ladung“ dadurch, dass sein Kin-Wert (nach dem Maya-Kalender) mit jenem des 11. September identisch ist. Diese Ladung stellt eine sehr starke Energie dar, die an sich völlig wertfrei ist. Sie erzeugt aber jedenfalls eine für das morphogenetische Feld unseres Planeten sehr stark öffnende Kraft. Das bedeutet, dass wir alles, was wir an diesem Tag in das morphogenetische Bewusstseinsfeld unseres Planeten einbringen, von besonderer Wirksamkeit sein wird.

Günstig wäre es, an diesem Tag Freude und Leichtigkeit zu leben.

Aus diesem Grund wurde uns von unseren kosmischen Begleitern vorgeschlagen, folgendes „Programm“ zu erstellen, jenes auf Kristalle zu übertragen, und diese an wesentlichen Orten (Kraftorten) zu installieren:

Die Vorderseite dieses Programms hat folgendes Aussehen:
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[image: image2.wmf]Das Symbol Telsiin erzeugt Portale in jene Parallelwelt, in der alles so ist, wie es der kosmisch-göttlichen Ordnung entspricht. Dadurch werden jene Energien, die uns tatsächlich entsprechen (und das sind Energien der Freude, der Fülle, des Wohlstands und der Freiheit) in unsere Welt eingespeist.

[image: image3.wmf]Zentrum wirkt öffnend auf unsere Zeittaktung und führt uns in den 13er-Zeittakt der kosmischen Ordnung ein.

[image: image4.wmf]Noluev öffnet unseren Blick, unsere Wahrnehmung. Wir erkennen die Dinge so, wie sie sind. Täuschende Glanz- und Irrlichter werden entlarvt und verlieren an Gültigkeit. Das Wahre tritt ans Tageslicht. Wir können in die Parallelwelt „hineinschauen“.

[image: image5.wmf]
Moraún wirkt allgemein aufrichtend auf das morphogenetische Feld. Alle Gedanken, die in ungünstiger Form (nicht förderlich in ihrer Wirksamkeit) darin eingespeist wurden, entnimmt Moraún, richtet sie auf, und bringt sie in erneuerter Form wieder darin ein.

[image: image6.wmf]Duamun ermöglicht das Zusammenfinden von allem, was zusammen gehört. Wir erinnern uns daran, dass jeder mit jedem verbunden ist, und dass der Gedanke, wir wären isolierte Einzelwesen, in Wahrheit ein Irrtum ist.

Duamun verbindet, sowohl in der Partnerschaft, als auch in Gruppen. Duamun vernetzt jene miteinander, die zueinander gehören. Und letztendlich die gesamte Menschheit.

[image: image7.wmf]Durut macht Wunder möglich, und zwar dadurch, dass es unseren Geist, unser Bewusstsein derart erweitert, dass wir die Wunder zulassen können. Unser Geist erschafft Wirklichkeit und hält sich dabei an vorgegebene Strukturen. Diese aber werden mit Durut aufgeweicht und erweitert. So entsteht eine wesentlich größere Wahlfreiheit in der Verwirklichung.

[image: image8.wmf]Die rechts-links-drehende Spirale stellt die kosmische Drehrichtung unserer Sonne dar, welche eine wesentliche Aufgabe im aktuellen Transformationsprozess übernommen hat. Diese macht aus dieser Karte ein Programm, welches auf Kristalle übertragen werden kann.

Berechnet man die Ziffernquersumme dieses Datums (2+9+5+2+0+0+2 = 20), so erhält man den Wert 20. Dieser Wert entspricht im Maya-Kalender dem Siegel der gelben Sonne Ahau. Darum haben wir diesen Namen ans Ende der Vorderseite dieser Karte gesetzt.

Die Rückseite der Karte:

[image: image9.wmf]Diese besteht einzig aus der links-rechts-drehenden Spirale, welche dem Wesen der großen Galaktischen Mutter Schamajahum entspricht. Es entsteht dadurch eine Einbettung in die kosmische Gesamtheit.

Die Kristallprogrammierung:

Nimm einen Kristall und reinige ihn. Teile ihm mit, dass du sämtliche Programmierungen, die er zur Zeit trägt, löschst. Du hast als Mensch die Vollmacht dazu.

Dieses Löschen der Programme ist deshalb von Bedeutung, weil ein Kristall nur eine gewisse Anzahl von Programmen tragen kann.

Lege dann diesen Kristall für zumindest 7 Minuten auf diese Karte. Und teile ihm mit, dass du dieses Programm auf ihn überträgt.

Danach strömt er in seinem eigenen Takt die Wirksamkeit all dieser Symbolkräfte und der damit verbundenen Gedankenströme in das morphogenetische Feld unseres Planeten aus. Es wird durch ihn ununterbrochen das morphogenetische Feld gestärkt!

Praktische Anwendung:

All jenen, die diese Informationen erhalten und eine innere Resonanz dazu wahrnehmen können, wird von der geistigen Welt vorgeschlagen, Kristallprogrammierungen in dieser Art durchzuführen. Günstig ist es, wenn diese Kristalle in der eigenen Wohnung, an Kraftorten in der freien Natur, und an jenen Orten, die einen zu sich rufen, positioniert werden. Und zwar vor dem 29. 5. 2002 genauso wie danach! Dieser Tag stellt sich als „Sinnbild“ und als Stellvertreter, vor allem aber als große Chance für die Evolution unseres Planeten zur Verfügung.

Übermittelt von Ra Menosis, aus dem antareanischen Stamm des Adlers.
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